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Attraktives Zugpferd
6. Veldener Naturwohntage wieder ein groûer Erfolg

Professionelle Brennholzverwertung demonstrierte Br ennstoffhandel Becker aus
Velden (oben), Gartengestaltung mit Kreativgarten die Firma Steidtner (rechts).

Beim Rundgang machten Landrat Armin Kroder und sein e Frau Britta auch Sta-
tion am Stand von Baubiodom Jantzi (oben), bei Hörg eräte Luchs konnten sich
Besucher untersuchen lassen (unten). Fotos: S. Fuchs

VELDEN (fu) • •Warum denn in
die Ferne schweifen, wenn das Gute
liegt so nah•, mit diesem altbekann-
ten Spruch brachte André Jantzi,
Ortsvorsitzender des Bundes der
Selbstständigen (BDS), OV Velden,
Idee, Zweck und Ziel der Veldener
Natur-Wohn-Tage auf den Punkt.
Rund 40 heimische Aussteller, zu-
meist Handwerker und Gewerbetrei-
bende, boten bereits zum sechsten
Male auf dem Gelände der Schreine-
rei Taubmann sowie dem benach-
barten Bauhof in Velden •kom-
petente Fachberatung rund um das
Leben, das Wohnen, die Natur und
die Gesundheit•.

Die Anwesenheit zahlreicher Pro-
minenz bei der Eröffnung am Sams-
tag werteten die beiden Organisato-
ren André Jantzi und Hausherr Fritz
Taubmann als Wertschätzung ihrer
Bemühungen, trotz wirtschaftlich
schwieriger Zeiten die heimischen
Unternehmer zu unterstützen und
deren Leistungsfähigkeit und Viel-
fältigkeit positiv darzustellen. In ih-
ren Ausführungen dankten sie be-
sonders der örtlichen Raiffeisen-
bank, der Sparkasse sowie der Alli-
anz Agentur, die als Sponsoren die
gesamte Aktion finanziell unter-
stützten. Dank sagten sie auch allen
Gästen, Besuchern und Ausstellern,
die für gute und erfolgreiche Kon-
takte zwischen Kunden und Anbie-

tern sorgen würden. Schließlich gab
es noch Blumen für Marlies Taub-
mann und Heike Jantzi; beide hatten
im Vorfeld jede Menge Planungen
und Vorbereitungen zu bewältigen.
Und !last not least" wurde einmal
mehr der Einsatz von Hausherr
Taubmann gewürdigt, der durch
Auf- und Abbau der Ausstellungs-
stände in seinen eigenen Betriebs-
abläufen spürbar eingeengt wurde.

Bürgermeister Herbert Seitz be-
tonte in seiner Begrüßung, dass die
Ausstellung !fest in der Hand des
heimischen Handwerks" sei. Die
Veldener Natur-Wohn Tage hätten
sich zu einer erfolgreichen Ver-
anstaltung entwickelt und in den
sechs Jahren seit Bestehen ständig
an Zugkraft und Umfang gewonnen.
Dies beweise nicht zuletzt die dies-
jährige Rekordbeteiligung von vier-
zig Ausstellern aus Velden und Um-
gebung. Viele Anbieter seien von
Anfang an dabei, ein Zeichen, dass
sich Aufwand und Präsenz rechnen
würden. 

In ihren Grußworten anerkannten
sowohl MdB Mortler als auch Land-
rat Kroder die Initiative des Gewer-
beverbandes und seiner örtlichen
Vertreter. Gesunde Wirtschafts-
unternehmen würden für die Kom-
munen gute Steuereinnahmen be-
deuten. Seitens des Landratsamtes,
so Letzterer, könne er weitgehende

Hilfe und Unterstützung anbieten.
Und Werner Kirchhoff, Präsidiums-
mitglied des BDS Bayern, lobte
Hausherrn Fritz Taubmann als
!Zugpferd der mittelständischen
Betriebe" in der Region. 

Am offiziellen Rundgang beteilig-
ten sich neben MdB Marlene Mort-
ler, MdL Kurt Eckstein, Bezirks-
tagsvizepräsident Norbert Dünkel
erstmals auch Landrat Armin Kro-
der und daneben die Bürgermeister
Herbert Seitz, Velden, und Werner
Wolter, Hartenstein, sowie eine Rei-
he von Kreis- und Gemeinderäten. 

Sie und die zahlreichen Besucher
aus nah und fern konnten in aller
Ruhe und meist !überdacht" Attrak-
tionen, Neuigkeiten und Altbewähr-
tes entdecken, und zwar von A wie
Abwasser- und Umwelttechnik bis Z
wie Zimmerei und Holzbau. Schwer-
punktmäßig gab es wie immer Infor-
mationen rund ums Haus, vom ge-
sunden Bauumfeld über Hausbau,
Sanierung, Heizungstechnik, Flie-
sen, Elektrofachhandel, Innenein-
richtung bis zum Energiesparen. 

Auch konnten alle Besucher wie-
der an einem Preisausschreiben teil-
nehmen (Gewinner werden in den
nächsten Wochen ermittelt). Infor-
mationen gab es u. a. vom Autohaus
Hörl, vom Hersbrucker Tierheim
und vom !Hörluchs" Hersbruck. Ei-

Dieses Pärchen suchte beim Autohaus Hörl das passende Auto zum Hochzeitsschmuck; am Kicker vergnügten sich (v. links) Werner Kirchhoff, Werner Wolter, Andreas Taubmann, Britta Kroder, Herbert
Seitz und Armin Kroder; Auszubildender Ingo fertigt e Holzarmreife zum Muttertag ! beobachtet von den B ürgermeistern Seitz und Wolter.

Sonntags wurde vor allem Bürger-
meister Herbert Seitz nochmals ak-
tiv. Er und sein Amtsvorgänger Her-
bert Begert unterstützten einen Pro-
fi-Koch beim Kochevent (es gab
!Geschnetzteltes") im Küchenstudio
der Fa. Taubmann. Und weil ein Ak-
kordeonspieler ausgefallen war, half
das Stadtoberhaupt spontan beim
Auftritt des Volks- und Gebirgs-

trachtenvereins Henfenfeld mit sei-
ner !Quetsch´n" aus. 

Fazit der zwei Tage: Alle Ausstel-
ler - so eine erste Momentaufnahme
- zeigten sich mit dem guten Besuch,
vor allem am Sonntag, sehr zufrie-
den und die Mehrzahl von ihnen
wird im kommenden Jahr mit Si-
cherheit wieder dabei sein.

Offizielle Eröffnung mit MdL Kurt Eckstein, Hausher rn Fritz Taubmann, MdB Marlene Mortler, Be-
zirksrat Norbert Dünkel, BDS-Ortsvorsitzendem André  Jantzi, Bürgermeister Herbert Seitz, Landrat
Armin Kroder und Bürgermeister Werner Wolter (v. links).

ne Hüpfburg, das
Bogenschießen
der SG Velden,
Bierkastenstapeln
mit Unterstüt-
zung der Berg-
wacht sowie Auf-
tritte der Hip-
Hop-Bunnies so-
wie der Line
Dancers vom SC
Rupprechtstegen
zogen vor allem
jüngere Besucher
an. Deftiges,
Herzhaftes oder
Süßes - je nach
Geschmack - gab
es von der Metz-
gerei Gerhard
Böhm (!Zur Was-
serbrück´n"), der
Pizzeria Canale
Grande oder dem
Café Central.


